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Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim -AöR- 30.06.2021 

 

  öffentlich  Vorlage Nr. 296/2021-SBB 

    Stand 04.06.2021 

 
Betreff Bericht über den Betriebsteil Abwasserwerk 
 
Beschlussentwurf 
 
Der Verwaltungsrat nimmt die Ausführungen des Vorstandes zustimmend zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt 
 
Auf Grundlage des aktuellen Bauplanes des StadtBetriebes Bornheim - Abwasserwerk - sind 
folgende Kanalbaumaßnahmen in 2021 in der Ausführung oder Planung: 
 
Kanalneuverlegungen (A 100): 
 
Private Erschließung He 28 „Mittelweg“ 
Die erstmalige entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplangebietes He 28 
Mittelweg mit der Kanalanbindung an das vorh. Mischsystem in der Allerstraße ist baulich 
abgeschlossen. Die Abnahme, Dokumentation und die Übernahme der Kanalanlage stehen 
noch aus. 
 
Private Erschließung He 31 „Roisdorfer Straße“ 
Die erstmalige entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplangebietes He 31 
mit der Kanalanbindung an das vorh. Mischsystem in der Roisdorfer Straße ist bis auf Rest-
und Prüfarbeiten baulich abgeschlossen. Die Abnahme, Dokumentation und die Übernahme 
der Kanalanlage stehen noch aus. 
 
Private Erschließung Ro 22 „Fuhrweg“ 
Die erstmalige entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplangebietes Ro 22 
mit der Kanalanbindung an das vorh. Mischsystem im Fuhrweg ist baulich abgeschlossen. 
Die Abnahme ist erfolgt. Die Mängelbeseitigung, Dokumentation und die Übernahme der 
Kanalanlage stehen noch aus. 
 
Private Erschließung Ro 23 „Koblenzer Straße“ 
Die erstmalige entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplangebietes Ro 23 
mit der Kanalanbindung an das vorh. Mischsystem in der Koblenzer Straße ist in der 
Planungsphase. Derzeit wird der städtebauliche Vertrag vorbereitet. 
 
Private Erschließung Rb 01 Eifelstraße 
Die erstmalige entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplangebietes Rb 01 
mit der Kanalanbindung an das vorh. Mischsystem in der Eifelstraße ist in der 
Planungsphase. Derzeit wird der städtebauliche Vertrag vorbereitet. 
 
Erschließung Me 16 „Bonn-Brühler-Straße“ 
Die erstmalige entwässerungstechnische Erschließung des Bebauungsplangebietes Me 16 
mit der Kanalanbindung an das vorh. Mischsystem in der Bonn-Brühler-Straße ist in der 
Planungsphase. Unter Berücksichtigung der bereits erstellten Überflutungsbetrachtung 
werden derzeit die Vor- und Entwurfsplanungen zu folgenden Planungsbereiche erstellt: 
 

1. Entwässerung Me 16 im Trennsystem (Schmutz- und Regenwasserkanal) 
2. Regenrückhaltbecken vor Einleitung des Regenwassers in den Mühlenbach 
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3. Sanierung der Gewässerverrohrung unterhalb der L 183 Bonn-Brühler-Straße  
4. Behandlung des anfallenden Regenwassers der L 183 vor Einleitung in den 

Mühlenbach (Kostenträger der Punkte 3 und 4 ist Straßen-NRW, die Umsetzung 
dieser Maßnahmen erfolgt durch das Abwasserwerk). 

 
Im Zuge dieser Entwurfsplanungen wird mit der unteren Wasserbehörde des Rhein-Sieg-
Kreises die Erlaubnis zur Einleitung des Regenwassers in den Mühlenbach abgestimmt. 
 
Kanalerneuerungen (A 200): 
 
Brenig, Breite Straße (Vennstraße bis Steinacker) und Rücksgasse (1 Kanalhaltung) 
Der Vergabe der Baumaßnahme zu dieser hydraulischen Kanalerneuerung wurde im nicht 
öffentlichen Teil der Sitzung des Verwaltungsrates am 20.08.2020 zugestimmt (Vorlage 
564/2020-SBB). Die Durchführung der Baumaßnahme begann in der Rücksgasse am 
28.09.2020. Dieser Baumaßnahmenteil wurde in 2020 abgeschlossen und 
teilschlussgerechnet. Für den Baumaßnahmenteil in der Breite Straße, der im Dezember 
2020 begann, wird eine Bauzeit von etwa einem Jahr erwartet. Voraussetzung ist dabei, 
dass keine unvorhersehbaren Ereignisse eintreten. Die Baumaßnahme wird archäologisch 
begleitet. Die direkt von der Baumaßnahme betroffenen Bürger sind umfangreich informiert. 
Während der Baumaßnahme werden bei Erfordernis weitere Bürgerinformationen verteilt. 
 
Hersel, Bayerstraße 
Kein neuer Sachstand. 
Derzeit kann die geplante Kanalerneuerung nicht fortgeführt werden, da der 
Straßenendausbau vom Tiefbauamt der Stadt Bornheim personalbedingt planerisch nicht 
betreut werden kann. 
 
Hersel, Rheinstraße 
Die hydraulische Kanalerneuerung ist nach Generalentwässerungsplanung (GEP) 
erforderlich. Diese Maßnahme bestehend aus dem Abschnitt Rheinstraße 9 bis Kleinstraße 
befindet sich derzeit in der Planungsphase und soll möglichst bis Jahresende 
ausgeschrieben werden. 
 
Hemmerich, St. Agatha Straße 
Die hydraulische Kanalerneuerung ist nach Generalentwässerungsplanung (GEP) 
erforderlich. Diese Maßnahme befindet sich derzeit in der Planungsphase und soll möglichst 
bis Jahresende ausgeschrieben werden. 
 
Roisdorf, An der Wolfsburg 
Die hydraulische Kanalerneuerung ist nach Generalentwässerungsplanung (GEP) 
erforderlich. Diese Maßnahme bestehend aus zwei Haltungen ab Rathausstraße befindet 
sich derzeit in der Planungsphase und soll möglichst bis Jahresende ausgeschrieben 
werden. 
 
Waldorf, Schmiedegasse, Hühnermarkt, Kerpengasse, Straufsberg 
Die hydraulische Kanalerneuerung ist nach Generalentwässerungsplanung (GEP) 
erforderlich. Diese Maßnahme bestehend aus den Abschnitten Schmiedegasse (RÜB 5, 
Höhe Schmiedegasse Haus Nr. 28 bis Hühnermarkt), Hühnermarkt (4 Kanalhaltungen 
zwischen Schmiedegasse und Straufsberg), Kerpengasse (6 Kanalhaltungen ab 
Hühnermarkt) sowie Straufsberg (3 Kanalhaltungen ab Hühnermarkt) befindet sich derzeit in 
der Planungsphase und soll möglichst bis Jahresende ausgeschrieben werden. 
 
Kanalsanierung (A 300) 
 
Stadtgebiet  
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Der Vergabe des Auftrages zur Kanalsanierung 2020/21 in geschlossener Bauweise wurde 
im nichtöffentlichen Teil  der Sitzung vom 20.08.2020 (Vorlage 563/2020-SBB) zugestimmt 
und anschließend beauftragt. Mit den durchzuführenden Arbeiten wurde im Januar 2021 
begonnen. Der Schwerpunkt der Kanalsanierungen liegt hierbei in den Ortschaften Roisdorf, 
Hersel und Sechtem. 
 
Kanalbauwerke/ -stauräume (A 400): 
 
Hemmerich, RÜ 180/HRB 181 Ginhofer Straße 
Bezüglich der Beschreibung der Maßnahme wird auf die Vorlage 113/2021-SBB „Bericht 
Abwasserwerk“ zur Sitzung am 18.03.2021 verwiesen. Mit der Baumaßnahme wurde im April 
2021 begonnen. Es wird eine Bauzeit von etwa vier Monaten erwartet. Die direkt von der 
Baumaßnahme betroffenen Bürger wurden informiert. Während der Baumaßnahme werden 
bei Erfordernis weitere Bürgerinformationen bekannt gegeben. 
 
Sechtem, Kolberger Straße RÜB 310, Erneuerung Entlastungsgraben zum Mühlenbach 
Der Entlastungsgraben des Regenüberlaufbeckens (RÜB 310) in der Kolberger Straße zum 
Mühlenbach ist verschlammt und muss zur Sicherung der Vorflut entschlammt und mit einem 
neuen Gerinne ausgekleidet werden, damit die Vorflut garantiert ist. Diese Maßnahme 
befindet sich derzeit in der Planungsphase und soll möglichst bis Jahresende 
ausgeschrieben werden. 
 
Allgemein: 
 
Abwasserbeseitigungskonzept (ABK) 2021 - 2026 
Über die 7. Fortschreibung des ABK der Stadt Bornheim wurde in der VR-Sitzung am 
20.08.2020 mit der Vorlage-Nr. 562/2020-SBB berichtet. 
Die abschließende Zustimmung der Bezirksregierung wurde mit Schreiben vom 09.03.2021 
erteilt, so dass die Stadt Bornheim nun über ein unbeanstandetes und gültiges ABK 2021 – 
2026 verfügt. Das Schreiben der Bezirksregierung ist als Anlage beigefügt. 
 
Positiver Prüfbericht der Bezirksregierung Köln zum Betrieb des öffentlichen Kanalnetzes 
und deren Sonderbauwerke in 2020 
 
Das Kanalnetz und die Sonderbauwerke im Bornheimer Stadtgebiet werden 
gesetzeskonform mit dem Landeswassergesetz (LWG) NRW entsprechend der Verordnung 
zur Selbstüberwachung von Abwasseranlagen - Selbstüberwachungsverordnung Abwasser 
– SüwVO Abw –, die den Umfang, Art und Häufigkeit der Überwachung der Einrichtungen 
regelt, überprüft. Über die Überwachung sind Überwachungsberichte zu führen und einmal 
jährlich zum 30.04. des Jahres der Bezirksregierung zur Kontrolle vorzulegen. Die Vorgaben 
der SüwVO Abw wurden in 2020, wie mit Schreiben der Bezirksregierung Köln vom 
19.05.2021 (siehe Anlage 2) bestätigt, wie auch in den Vorjahren, erfüllt. Die Reinigung des 
Abwassernetzes wird nach Spülplan einmal jährlich und bei Bedarf öfters vorgenommen.  
 
Studie zur integrierten Hochwasservorsorge im Stadtgebiet Bornheim 
Der Antrag auf Gewährung einer Zuwendung zur Erstellung eines Handlungskonzeptes 
gemäß „Arbeitshilfe kommunales Hochwasserrisikomanagement (NRW)“ ist bei der 
Bezirksregierung Köln gestellt. Eine Zusage ist bisher nicht eingegangen.   
 
Schädlingsbekämpfung 
Die Rattenbekämpfung wurde auf Grundlage der im Infektionsschutzgesetz festgelegten 
Erfordernisse für 2020 neu ausgeschrieben und mit Zustimmung des Verwaltungsrates vom 
14.11.2019 (Vorlage 649/2019-SBB) beauftragt. Die im März 2020 begonnene Belegung 
wurde entsprechend der aktuellen Rahmenbedingungen in 2020 abgeschlossen. 
Einzelbekämpfungen werden nach Bedarf durchgeführt. Im März 2021 wurde mit der 
Belegung für 2021 begonnen. 
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Störungen im Kanalnetz 
Bei entsprechenden Meldungen werden Überprüfungen vor Ort vorgenommen.  
 
Geruchsbelästigungen oder sonstige Störungen: 
Bei entsprechenden Meldungen werden Überprüfungen vor Ort vorgenommen.  
 
Regeneinläufe (Sinkkästen) 
Die Reinigung der Regeneinläufe (Sinkkästen), Rinnen, Bergeinläufe usw. wird zweimal 
jährlich vorgenommen. Im Zuge der Reinigung kann es vereinzelt vorkommen, dass einzelne 
Einläufe ausgelassen werden, da sie z.B. durch parkende Fahrzeuge blockiert sind. Sollten 
Einläufe verstopft sein, so ist der Stadtbetrieb/Abwasserwerk darüber telefonisch oder per E-
Mail zu informieren. Die Reinigung der Regeneinläufe wird in Amtshilfe im Auftrag und zu 
Lasten der Stadt Bornheim durchgeführt. Die Oberflächenreinigung der Straßen ist in der 
Straßenreinigungssatzung der Stadt Bornheim geregelt. Es ist empfehlenswert, diesen 
Reinigungszyklus einzuhalten, um die Verstopfung von Regeneinläufen bei 
Starkregenereignissen zu vermeiden. Es wird immer wieder festgestellt, dass in den 
Regeneinläufen vielfach Kehricht und sonstiger Unrat entsorgt wird. Dies ist nach der 
Straßenreinigungssatzung § 3 verboten. Zudem werden nach Starkregenereignissen auf und 
in vielen Regeneinläufen Rindenmulch, Schlamm und ähnliche Materialien aus Vorgärten 
vorgefunden. Einzelreinigungen werden nach Bedarf durchgeführt. Die Frühjahrsreinigung 
2021 wird witterungsabhängig im Juni abgeschlossen. 
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